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kaum einige Schritte von sich gesehen hatten, und da war alles ein
einziges Weiß und Grau durcheinander gewesen. Nur die Felsen hatten
sie gesehen, an denen und zwischen denen sie gegangen waren;: allein
auch heute hatten sie bereits viele Felsen gesehen, die alle den näm—
lichen Anschein gehabt hatten, wie die gestern gesehenen. Heute ließen
sie frische Spuren in dem Schnee; aber gestern sind alle Spuren von
dem fallenden Schnee verdeckt worden. Auch aus dem bloßen Anblick
konnten sie nicht erraten, welche Gegend auf den Hals führe, da alle
Gegenden gleich waren. Schnee, lauter Schnee. Sie gingen aber doch
immer fort und meinten, es zu erringen. Sie wichen den steilen Ab
stürzen aus und kletterten keine steilen Anhöhen hinauf.

Auch heute blieben sie öfter stehen, um zu horchen; aber sie ver—
nahmen auch heute nichts, nicht den geringsten Laut. Zu sehen war
auch nichts als der Schnee, der helle weiße Schnee, aus dem hie und
da die schwarzen Hörner und die schwarzen Steinrippen emporstanden.

Endlich war es dem Knaben, als sähe er auf einem fernen schiefen
Schneefelde ein hüpfendes Feuer. Es tauchte auf, es tauchte nieder.
Jetzt sahen sie es, jetzt sahen sie es nicht. Sie blieben stehen und
blicten unverwandt auf jene Gegend hin. Das Feuer hüpfte immer
fort und es schien, als ob es näher käme; denn sie sahen es größer
und sahen das Hüpfen deutlicher. Es verschwand nicht mehr so oft
und nicht mehr auf so lange Zeit wie früher. Nach einer Weile ver—
nahmen sie in der stillen blauen Luft schwach, sehr schwach etwas wie
einen lange anhaltenden Ton aus einem Hirtenhorne. Wie aus Instinkt
schrien beide Kinder laut. Nach einer Zeit hörten sie den Ton wieder.
Sie schrien wieder und blieben auf der nämlichen Stelle stehen. Das
Feuer näherte sich auch. Der Ton wurde zum drittenmal vernommen,
und dieses Mal deutlicher. Die Kinder antworteten wieder durch lautes
Schreien. Nach einer geraumen Weile erkannten sie auch das Feuer.
Es war kein Feuer, es war eine rote Fahne, die geschwungen wurde.
Zugleich ertönte das Hirtenhorn näher und die Kinder antworteten.

„Sanne,“ rief der Knabe, „da kommen Leute aus Gschaid, ich
kenne die Fahne, es ist die rote Fahne, welche der fremde Herr, der
mit dem jungen Eschenjäger den Gars bestiegen hatte, auf dem Gipfel

9.


